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Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr. 267.
Mittwoch den 21 . November 186U.

(4U3 — l )

Kundmachung.
Die Besitzer oder Verwählt- von Banknoten,

welche auf (5 o n v e n t i o n 6 . M ü n z e lauten,
werden um so dringender ersucht, sich wegen deren
Unnvechslung mit Beschleunigung an die Direction
der Nationalbank in Wien zu wenden, als die
Bank, mit Rücksicht auf die bereits erfolgten ge-
setzlichen Bekanntmachungen, vom 1. J ä n n e r
l ^ i t i ? angefangen »icht mehr verpflichtet ist, die
auf ( C o n v e n t i o n s - M ü n z e lautenden Bank
„ölen einzulösen oder umzuwechseln.

Wien, am 14. November ltt i lU.
«P ip i t z , Miller,

B a n k - G o u v e r n e u r . B a n l - D iv c cto r.

(cztt2) Nr. lUij5i>.

Kuudlnachuug.
Wegen Verpachtung des Verzehrungssteuer-

bezugeö von Wein, Most, dann von Viehschlach.
tungen und vom Fleischverbrauche für das Solar-
I a h r ltt<i7 und eventuell l!-jll8 und »8lj9 im
Umfange der Ortsgemeinden Feldkirchen, Klein-
S t . Veit mit Gladesch und Steuelberg, im poli '
tischen Bezirke Feldkirchcn in Kärnten, wird bei
der k. k. Finanz«Direction in Klagenfurt

a m 2 9. 9t o v e m d e r l t t 6 6 ,
um l 2 Uhr Mi t tags , die öffentliche Versteige-
rung stattfinden, blö zu welchem Zeitpunkte auch
die allfalligen, mit der Stempelmarke von 5»0 kr.
versehenen und mit dem Vadium belegten schrift.!
lichen Offerte daselbst zu überreichen sind. !

Der Ausruföprcis ist einschließig des ^ttperc.
außerordentlichen Zuschlages für ein Jahr mit
»454 f l . bestimmt,

Näheres im Amtsblatte der Klagenfurter Zei-
tung vom l . November !86« Nr. 25»l :»ll «8»9.

Laibach, am »7. November I8« l i .
K. k. Finanz-Pirection.

(398b—l) Nr. l«24l.

Kundmachung.
Wegen Verpachtung dcö Ertrages an den

Mauthstatwi'en Tschernutsch, Zo l l , Feistriz bei
Dornegg, Treffen, Rudolfswerth und Munkendorf
findet bei der Finanz« Direction in Laibach eme
nochmalige Versteigerung statt.

Näheres im Amtsblatt? der Laibacher Zeitung
Nr. 265) vom 20. November.

Laibach, am i ü November l8<ltt.

K. k. /inan)-Wireclwn.
(»9U—3)

Kundmachung.
Wegen Uebernahme der von der hohen k k.

Landcsbehörde zur Ausführung genehmigten Con-
servations - Arbeiten an der Littaier Savcbrücke
im Betrage von 25l)2 si. 7 i kr. lst die Vornahme
der Accords Verhandlung angeordnet.

Die diesfälligcn Offerte, gehörig verfaßt, auf
einem mit 5l) kr, markirten Bogen geschrieben
und mit dem 5,perc. Reugelde belegt, sind bei dem
gefertigten k. k. Baubezirksamte

b l s zum 2 4 . d. M . ,

Vormittags 9 Uhr, zu überreichen, wo sodann
deren Eröffnung an diesem Tage zu der obbe-
stimmten Stunde stattfinden wird.

Dle bezüglichen allgemeinen und speciellen
Baubedingnisse, dann das Preisverzeichnis und
der summarische Kostenübcrschlag können bei diesem
k. k. Baubezirksamte taglich in den gewöhnlichen
Amtsstundcn eingesehen werden.

Schließ:ich werden dle Erstehungslustigen auf
den H 3 der allgemeinen technischen und admini-
strativen Bedingniffe für ärar. Straßcnbau-Arbei.
ten, laut dessen bei gleichen Anboten das früher
überreichte Offert den Vorzug erhalt — aufmerk.
sam gemacht und in die Kenntniß gesetzt, daß daö

sämmtliche für die besagten Conservacions.-Arbeitt»
vorgeschriebene Gehölz in den Wintermcmaten g/'
fallt sein müsse.

Laibach, am l:t. November l^<;<j.

K . k. D,nll 'e.mkolnnt.

(4Ul —2) Nr. ,tt.',5<!

Kundlnachuttg.
Es wird zur allgemeinen Kemttüis; gebracht,

daß über höhere 'Auordinlüg bei der ^aibach"'
V e r p fl egs - V erwalllln g a »n

2 8. N o v e m b e r d. I .

eine öffentliche licitationsweise Ausbietung folge»'
der ?lrtikel statthaben w i rd :

ROH n. ö. Vtr. Haidegrutze,
R » /, <3imer 34ß /^ rad. Spiritus, '

I 3 9 / 2 Gimer R^grad. Branutwcill;
hiebei wild bemerkt:

n) daß Anlläge auch auf kleine Theilpalti'"
eines jeden Artikels angenommen werden;

k) daß Branntwein und Spi l i tus mit ^" '
schluß der Gebünde abgegeben werden;

c) daß die Caution in l l ) Percent des oß'"
rirten Sachwerthes bestehe;

li) daß bei entsprechendeil Preisen die Land''6'
Generalkommando'Entscheidung im telegraphisch''"
Wege eingeholt welde, endlich

«) das die Behebung der erstandenen ^
bewilligten Artikel binnen acht Tagen vom 2 ^
der Genehmigung gegen Barbezahlung erfolg
müsse; die näheren Bedingniffe, wie Proben ^
Verkailfsobjecte, können von heute in der V ^
pstegs-Verwaltungs-Kanzlei eingesrhell werden»

Laibach, am l 4. November l«<l<i.

K. k. Militär.Verpstel,s.A.nlpt.Maga.N"l"
Vcrumlung.


